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Die Ergebnisse der Kohlenexploratio n
im Südburgenland

1977- 1978

Von Guneher DAUNER

Di e Craz-Ko flac her Eise n ba h n- und Bergba u-G esell sch a ft h at a ls zustä ndiges
Konzernunternehmen in den Jahren 1977 und 1978 ein umfan greiches Ex p lorat io ns­
p rogramm im Südburgenland a bgew icke lt. Basierend a uf ä lte re n bergmri nn ischcn
bzw. geo physika lische n Unte rsuchungen und eine r th eo reti sch en geo logischen
Bearbeitung durch Prof. Dr. NEBERT - Graz im Rahm en des Forschungsvorhabens
Nr. 2975 des Bundesmini st e rium s fü r W isse nsc ha ft un d Forschu ng wurden .38
Ke rn bo h rlöche r mit zusa m me n 4905 m Län ge a bgestoßen. Die Auswertu ng wu rde
' 979 von d er Lagerst ä tt en a bteil un g der VOEST-A LPINE AG . Leo ben vorgenommen.

Drei Bohrungen im Ra ume der Rccbn itzer Blicht w iese n n ur Koh lenschmitzen
unter 0,5 m Mächt igkeit nach , so d aß e ine weitere Exp loration in diesem Bereich
abg ebroche n wurd e.

Im Ber eich Deutsch Scbiitze n >« Höll- Ebere uer Spo rn - Moschendorf wur den
ge o log isc he Kohlenvorrät e üb er 1,0 m Flözmächt igke it von 1.38,0 Mi llionen Tonnen
erm itte lt.

Au s di esen geo logischen Vorräten wurden l. ager st iittenteil e a usgeso ndert, we lche
na ch dem heutigen Stand der Bergtechn ik a ls ge w in n bar anzusehe n sind .

Tagba u mäß ig gewinn bar
Bereich Deutsch Schützen - Höll

Grubenmäßig ge w in nbar
Bereich ostl, Deutsch Schützen
Bereich Eberauer Sporn

Sum me

5,0 Mio t

1,0 Mio t
.30,0 Mio t

.36 ,0 M io t

Für di e ta gb auma Sige Gew inn ung w urde ein der ze it maxim al a n leg bares Abra um:
Kohle-Verhältnis vo n 7 : 1 ge w.ih lt, wo be i Machtigke iren üb er 0,5 m a ls tech nisch
ge wi n nba r a ngesehen werd en.

Für eine n gruben ma fs igen Abba u von Ko h le wurde eine M indestmächtigkeit von
1,8 m vera nsc hlagt .

D ie re rti are We ichb ra unkoh le ist tektonisch ungestört. Es liegen bis zu 4 Flöze mit
Machtigkei rc n zw ischen 4,0 und 1,0 rn vor, welche von weiteren Koh lenlagen und
Schm itzen in e iner Sand-Ton-Schichtfo\ge begleitet werden . Der Durchschnittsheiz ­
we rt beträgt im Tagba uhereich 75.n kJ/kg (1800 kcal /kg) und im T iefbaubereich 6700
kj / kg (1600 kcal/k g).



Die Rohkohle weist Wassergehalte von 42,~27,7 Prozent, im Mittel ao.j Prozent
auf; die Aschengehalte liegen zwischen 2,8 und 31,0 Prozent, im Mittel bei 24, 2
Prozent. Gesamtschwefel 0,44- 2,74 Prozent, Durchschnitt 1,12 Pro zent, verbrennli ­
eher Schwefel 0,29-2,39 Prozent, im Du rchschnitt 0,83 Prozent.

Auf Grund der Überlegungen ist festzustellen, daß das Kohlenvorkommen
Deutsch Schützen-Eberau wohl bergtechnisch gewinnbar ist, jedoch zum heutigen
Zeitpunkt noch nicht kostendeckend abgebaut werden kann. Mit Kosten von 13,3
Millionen Schilling, aufgebracht mittels einer Bündelfinanzierung zu gleichen Teilen
von Bund, Bundesland Burgenland, ÖIAG und der Dampfkraftwerk Korneuburg­
GmbH, konnte ein Kohlenvorkommen von 36,0 Millionen Tonnen nachgewiesen
werden. Diese Kohle kann in Zukunft einer Verwertung bei einem Wärmekraftwerk
zugeführt werden, wenn sich die Preissituation am Energiesekror weiter verschärft.
Die Bedeutung als Energiereserve im Sinne der Vorhaltung entsprechend der
Internationalen Energieagentur darf nicht außer Acht gelassen werden.

Das Kohlenvorkommen setzt sich auf ungarisches Staatsgebiet fort, wo infolge
einer zunehmenden Anzahl von Flözen entsprechend größere Lagerstättenreserven
vorliegen .

Anschrift des Verfassers: Berginsp. Dipl.-Ing. Gunther DAUNER. Hauptverwaltung
Bergbau der VOfST-Alpine AG., Perer-Tunner-Str. 15, A-8700 Leeben.




